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Josue Michels
09.05.2023

„Nächstes Jahr finden in den Vereinigten Staaten Präsidentschaftswahlen statt – und in der Ampel [deutsche Regierungskoalition] wächst die Sorge über die Wiederwahl von [Donald] Trump“, schrieb
die deutsche Tagesschau am 3. Mai. Die „Besorgnis“ der deutschen Regierung über einen demokratischen Prozess in einem ihrer engsten Verbündeten ist an sich schon beunruhigend. Noch
beunruhigender ist jedoch, wie sich Deutschland auf die Rückkehr von Präsident Trump an die Macht vorbereitet.

Wachsende Spannungen: Seit dem Tag, an dem Donald Trump 2016 seinen Wahlkampf begann, erhielt er in Deutschland negative Presse. Als er gewählt wurde, tobten Medien und Politiker vor
Wut. Sie nannten ihn unberechenbar, unverantwortlich und schädlich für die transatlantischen Beziehungen. Aber ihre Kritik ist jetzt noch schlimmer.

Trump wäre in einer möglichen zweiten Amtszeit eine größere Herausforderung für Deutschland, Europa und die Welt als in seiner ersten Amtszeit.
– Michael Link, Transatlantikkoordinator der Bundesregierung

Unterschlagung einer gestohlenen Wahl: Deutschland feierte, als die amerikanischen Medien Joe Biden zum Sieger der US-Wahl 2020 erklärten, obwohl es Beweise für eine gestohlene Wahl gab
(für weitere Informationen lesen Sie das kostenlose Buch Amerika unter Beschuss von Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry). Die gleichen Leute, die diese undemokratische Übernahme des Weißen
Hauses bejubelt haben, befürchten, dass das amerikanische Volk Trump zurückhaben will.

Wenn Trump wirklich Geschichte wäre, würden viele in Europa weniger schlaflose Nächte haben. Aber die grundlegende Angst, die Trump vor sechs Jahren ausgelöst hat, würde nicht verschwinden.
– Wolfgang Ischinger, ehemaliger deutscher Botschafter in den Vereinigten Staaten

Europe’s fear of a return of Trump or a victory of mini-Trump is shaping policy more than one might think. In the German Chancellery & Élysée Palace, it is a reason (and excuse) to try to
remain on the best possible terms with China @MarkLandler https://t.co/FbouS3ibRp

— Noah Barkin (@noahbarkin) April 2, 2023

Jahr der Unabhängigkeit: Deutsche Politiker sind nicht an einer Beziehung interessiert, von der beide Seiten profitieren. Angesichts der Tatsache, dass Herr Trump die großzügige Unterstützung
Amerikas für den Kontinent beenden könnte, drängen sie auf Unabhängigkeit – und steuern auf ein engeres Bündnis mit China zu.

Womöglich heißt der nächste US-Präsident wieder Donald Trump. Berlin und Brüssel bereiten sich auf das Horrorszenario vor: NATO und Ukraine gerieten in Gefahr ... Trotzdem knüpfen
Politiker aktiv Kontakte in Trumps Umfeld.
– Spiegel Online

Kommender Verrat: Deutschland arbeitet daran, von den USA unabhängig zu werden, und sucht gleichzeitig den Kontakt zu Personen aus Trumps innerem Kreis. Die Bibel offenbart, dass
Deutschland Amerika im kolossalsten nationalen Verrat der Menschheitsgeschichte verraten wird. Diese Prophezeiung wird in Ezekiel-The End-Time Prophet (Hesekiel - Der Endzeitprophet [derzeit
nur auf Englisch verfügbar]) von Gerald Flurry ausführlich erklärt.
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https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/ampel-trump-usa-100.html
https://twitter.com/MarkLandler?ref_src=twsrc%255Etfw
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